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+++ Update 35 – 31.03.2020, 06:20 Uhr +++ 

Rückholprogramme in der Übericht 

Eine Übersicht über alle weltweiten Rückholflüge finden Sie auf der Rückholflugseite des Auswärtigen 
Amts. 

Hier sind auch die lateinamerikanischen Länder stark vertreten. Zu jedem Land bzw. der dortigen 
Botschaft gibt es weiterführende Links. Auf den Seiten der Botschaften stehen in den Ländern, die 
Ausgangssperren verfügt haben, auch Formulare für Passierscheine zur Verfügung, um überhaupt 
zum Abflugort zu gelangen. Die meisten Rückholaktionen sind aber zwischenzeitlich fast 
abgeschlossen. Letzte Informationen finden Sie bei Botschaften in den jeweiligen Ländern. 

Hier noch einige ausgewählte Informationen der Botschaften in einzelnen Ländern: 

Argentinien 

Der nächste Rückholungsflug ab Ezeiza/Buenos Aires ist in Vorbereitung. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass nicht alle registrierten Personen für diesen nächsten Flug berücksichtigt werden 
können, da die Zahl der gestrandeten Reisenden hoch ist. 
Noch gibt es auch einige wenige kommerzielle Flüge nach Europa. Bitte ziehen Sie ggf. auch solche 
Möglichkeiten weiterhin in Betracht, auch wenn dies zunehmend schwieriger wird. Alle Informationen 
unter https://buenos-aires.diplo.de/ar-de/service/01-HilfefuerDeutsche/coronavirus/2316164 

Bolivien 

Der nächste Rückholflug ist für den 2. April geplant. Infos unter https://la-paz.diplo.de/bo-
de/service/rueckholaktion 

Chile 

Die Botschaft und das Auswärtige Amt prüfen mit Hochdruck Optionen für ein Rückholprogramm von 
Chile nach Deutschland. Damit Sie im Falle der Aktivierung eines Rückholprogramms berücksichtigt 
werden können, müssen Sie sich in covid19@santi.diplo.de eintragen. Alle Infos unter 
https://santiago.diplo.de/cl-de/04-Aktuelles 

Costa Rica 

Bitte, registrieren Sie sich auf www.rueckholprogramm.de neu, falls Sie bisher nicht für einen Flug 
berücksichtigt wurden und sich noch in Costa Rica befinden. Weitere Rückholflüge sind geplant. Infos 
unter https://san-jose.diplo.de/cr-de/service/coronavirus/2318338 

Ecuador: 

Voraussichtlich der letzte Rückholflug erfolgt am 2.4. mit Swiss nach Zürich. Infos unter 
https://quito.diplo.de/ec-de. 

Kolumbien 

Für ausreisewillige Deutsche, die noch nicht in Bogotá sind, empfiehlt die Botschaft dringlich, sofern 
irgendwie möglich sich nach Bogotá zu begeben, um am Rückholprogramm der Bundesregierung 
teilzunehmen zu können. Der Grund dafür: Rückflüge aus anderen kolumbianischen Städten sind für 
die Dauer der geltenden Quarantänemaßnahmen nicht möglich. In den Städten Medellín und Cali 
sowie an der Karibikküste und in der Kaffeezone (Armenia) wenden Sie sich bitte an unsere 

https://buenos-aires.diplo.de/ar-de/service/01-HilfefuerDeutsche/coronavirus/2316164
https://la-paz.diplo.de/bo-de
https://la-paz.diplo.de/bo-de
mailto:covid19@santi.diplo.de
https://santiago.diplo.de/cl-de/04-Aktuelles
http://www.rueckholprogramm.de/
https://san-jose.diplo.de/cr-de/service/coronavirus/2318338
https://quito.diplo.de/ec-de
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Honorarkonsule für die organisatorischen Fragen eines kostenfreien Bustransfers nach Bogotá. 
https://bogota.diplo.de/co-de/-/2316806 

+++ Update 34 – 29.03.2020, 09:20 Uhr +++ 

Im Update 28 vom 24.03.2020 hat sich leider ein Fehler eingeschlichen! Wir hatten zu den 
Rückholprogrammen gemeldet, dass in Argentinien um tägliche Meldung gebeten worden sei. Diese 
Meldung war, aus welcher Quelle auch immer stammend, unzutreffend. Wir bitten das Versehen zu 
entschuldigen und bedauern, wenn dies für die sicherlich bereits über Gebühr belasteten Mitarbeiter 
der deutschen Botschaft auch noch unnötige Arbeit verursacht haben sollte. 

Die Botschaft hat für die Teilnahme am Rückholprogramm klargestellt: 
Bitte registrieren Sie NICHT mehrfach und vor allem NICHT täglich neu in Rückholprogramm.de. 
Dies sorgt für eine verfälschte Datenlage und verursacht unnötig Arbeit. Dankeschön! 

+++ Update 33 – 28.03.2020, 11:45 Uhr +++ 

Uruguay – Rückholprogramm des Auswärtigen Amtes 

Mitteilung der deutschen Botschaft in Montevideo 

Die deutsche Regierung arbeitet mit Hochdruck daran, Ausreisewilligen die Rückkehr nach 
Deutschland zu ermöglichen. Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass nach aktueller Planung 
am 30.3.2020 ein Rückholflug von Montevideo nach Frankfurt am Main stattfinden wird.  Diese E-
Mail erhalten sämtliche Personen, die sich auf der neuen Webseite www.rueckholprogramm.de oder in 
der Krisenvorsorgeliste registriert haben. 

Bei einer Rückholung können deutsche und andere europäische Staatsangehörige sowie 
drittstaatsangehörige Personen, wenn sie Familienangehörige der vorgenannten sind und eine 
Aufenthaltserlaubnis für einen europäischen Staat haben, berücksichtigt werden. 

Vorrangig werden deutsche Staatsangehörige und ihre Familien reisen können, besonders diejenigen, 
die sich nur als Touristen und nicht längerfristig in Uruguay aufhalten. Die Anzahl der in Uruguay 
verbliebenen Touristen übersteigt möglicherweise die Zahl der Plätze, die im geplanten Flug (nach 
Frankfurt am Main) zur Verfügung stehen. 

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich per E-Mail. Bitte senden Sie uns baldmöglichst eine E-Mail an 
bbr-1@monte.auswaertiges-amt.de unter Angabe der folgenden Punkte …. 

Quelle: https://montevideo.diplo.de/uy-de/service/-/2328822 

Brasilien 

Ab Montag dürfen Ausländer ohne festen Wohnsitz in Brasilien für 30 Tage nicht per Flugzeug 
einreisen. 

Info der dt. Botschaft über aktuelle Flugverbindungen 

Von Brasilien werden nach Kenntnis der deutschen Botschaft aktuell noch die folgenden 
Flugverbindungen nach Europa bedient: 

• Lufthansa – São Paulo nach Frankfurt – ab kommender Woche Montags, Donnerstags, 
Samstags 

• KLM – São Paulo nach Amsterdam – ab kommender Woche zwei Flüge wöchentlich 

https://bogota.diplo.de/co-de/-/2316806
http://www.rueckholprogramm.de/
https://montevideo.diplo.de/uy-de/service/-/2328822
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• Air France – am 26. und 28.03. von Rio de Janeiro nach Paris, danach wahrscheinlich nur 
noch ein Flug wöchentlich sowie weiterhin mit reduzierter Frequenz von São Paulo nach Paris 

• TAP – Rio de Janeiro nach Lissabon (26. und 28.03.) sowie von São Paulo nach Lissabon 
(Achtung – nicht mehr ab 1.4.2020!) 

• British Airways – von São Paulo nach London sowie am 28. und 30.03. von Rio de Janeiro 
nach London 

• Alitalia – von São Paulo nach Rom 
• Bis Ende März führen neben den genannten Fluglinien auch Latam (nach Madrid und 

Barcelona), Azul (von Viracopos nach Lissabon), Iberia (Madrid), Air Europa (Madrid) noch 
einzelne Flüge nach Europa durch. 

Bitte beachten Sie, dass in einigen europäischen Ländern ohne einen unmittelbaren Anschlussflug 
nach Deutschland Quarantänemaßnahmen greifen und informieren sich vor Buchung über die jeweils 
geltenden Bedingungen im Transitland. 

Nach einer Vereinbarung der brasilianischen zivilen Luftfahrtbehörde mit den Fluglinien Latam, Gol 
und Azul ist für den Monat April sichergestellt, dass aus den Hauptstädten aller brasilianischen 
Bundesstaaten sowie 19 weiteren brasilianischen Städten regelmäßige Flugverbindungen  in den Rest 
des Landes bestehen bleiben. Bitte konsultieren Sie die Buchungsseiten der angegebenen 
Fluggesellschaften für weitere Informationen. 

Alle Angaben ohne Gewähr auf Richtigkeit und Vollständigkeit. Kurzfristige Änderungen sind jederzeit 
möglich. 

Quelle: https://brasil.diplo.de/br-de/aktuelles/-/2328808 

TAP Air Portugal 

TAP fliegt ab 1. April bis 4. Mai nicht mehr von Deutschland und der Schweiz nach Lissabon und stellt 
im gleichen Zeitraum auch die Verbindungen von Lissabon nach Brasilien ein! 

Die Übersicht über die Einreisebeschränkungen der einzelnen Länder haben wir auf den Stand 
28.03.2020 aktualisiert. 

+++ Update 32 – 27.03.2020, 16:00 Uhr +++ 

Kolumbien 

Die kolumbianische Regierung hat im ganzen Land eine allgemeine Ausgangssperre bis zum 13. April 
verhängt. Lediglich Supermärkte, Apotheken und Krankenhäuser sind geöffnet, und bieten somit so 
ziemlich die einzige Ausnahme, weswegen das Haus verlassen werden darf. 

Bis 22. April (aktueller Stand) ist der internationale Flugverkehr komplett eingestellt, d.h. es gibt 
weder ankommende noch abgehende Flüge. 
Bis 13. April (aktueller Stand) ist der nationale Flugverkehr komplett eingestellt. 

Viele Hotels sind bis auf weiteres geschlossen. Und gerne geben wir eine Bitte der kolumbianischen 
Reiseunternehmen und Leistungsträger weiter: Bitte umbuchen anstatt zu stornieren! 

Perú 

Die Grenzen bleiben bis zum 12. April 2020 geschlossen, ebenso wie die Ausgangseinschränkungen 
bis zu diesem Datum verlängert wurden. 

Brasilien 

https://brasil.diplo.de/br-de/aktuelles/-/2328808
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/lb-52211-Reiseeinschraenkungen-Covid-19-280320.png
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Noch ein Wort zu Brasilien. Nachdem in Deutschland zumeist nur Nachrichten über Aussagen des 
Präsidenten Bolsonaro kolportiert werden, der das Coronavirus für eine “Fiktion” und etwas wie eine 
Grippe ansieht, gebietet es die Vollständigkeit, auch darüber zu informieren, dass Städte, 
Bundesstaaten und auch Regierungsbehörden Maßnahmen gegen die Ausbreitung ergriffen haben, die 
den unseren sehr ähneln. 

Die Übersicht über die Einreisebeschränkungen der einzelnen Länder haben wir auf den Stand 
27.03.2020 aktualisiert. 

+++ Update 31 – 26.03.2020, 16:30 Uhr +++ 

Neue Rückholinformationen der deutschen Botschaften 

Nicaragua 

Das Auswärtige Amt bereitet nunmehr einen Rückholflug aus Managua vor, der bereits in wenigen 
Tagen Richtung Frankfurt am Main starten soll. 

Die Botschaft bittet daher alle ausreisewilligen Touristen, die kein Flugticket für einen kommerziellen 
Rückflug in den nächsten Tagen besitzen, erneut darum, sich – soweit nicht bereits geschehen – 
schnellstmöglich unter www.rueckholprogramm.de für den Rückholflug anzumelden – und zwar 
unbedingt auch dann, wenn Sie sich zuvor bereits in andere Listen eingetragen haben. Für den 
Rückflug können ausschließlich Personen berücksichtigt werden, die sich in 
www.rueckholprogramm.de eingetragen haben. 

Paraguay 

Wir beabsichtigen (…), in Kürze einen Rückholflug für deutsche Staatsangehörige, die nicht hier 
ansässig sind und zurück nach Deutschland wollen, durchzuführen. Bitte beachten Sie, dass dieser 
Flug kostenpflichtig ist und im Nachhinein bezahlt werden muss. Um welchen Betrag es sich konkret 
handelt, kann die Botschaft im Moment leider nicht sagen. Um die Planungen zu konkretisieren, 
möchten wir Sie bitten, sich auf der Emailadresse konsulat@asun.auswaertiges-amt.de an uns zu 
wenden und uns mitzuteilen, ob Sie einen Rückflug benötigen. Bitte teilen Sie uns neben Ihren 
allgemeinen Kontaktdaten auch Ihr Alter mit und informieren Sie uns, falls Sie gesundheitliche 
Probleme haben. Wichtig ist auch die Information, ob Sie mit anderen Personen reisen. Bitte geben Sie 
uns dann die Namen, Daten und Altersgruppen der Personen an. Sollten Sie unter Quarantäne stehen, 
bitten wir Sie um sofortige Mitteilung. 

+++ Update 30 – 25.03.2020, 11:00 Uhr +++ 

Neue Rückholinformationen der deutschen Botschaften 

Guatemala 

Die Botschaft arbeitet aktiv daran, den in Guatemala befindlichen deutschen Staatsangehörigen eine 
Rückreise zu ermöglichen. Wir betonen, dass diese Flüge im Nachhinein bezahlt werden müssen. Um 
welchen Betrag es sich konkret handelt, kann die Botschaft im Moment leider nicht sagen. 

Mexiko 

Das Rückholprogramm des Auswärtigen Amtes für Mexiko läuft seit Montag, 23. März – wir werden 
mehrere tausend Deutsche aus Mexiko zurück nach Deutschland fliegen. Dafür planen wir Flüge aus 
Mexiko-Stadt und Cancún. 

Updates bisheriger Rückholinformationen aus Update 29: 

https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/lb-52211-Reiseeinschraenkungen-Covid-19-270320.png
http://www.rueckholprogramm.de/
mailto:konsulat@asun.auswaertiges-amt.de
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Panamá 

Die Botschaft hat soeben die ersten Personen per E-Mail kontaktiert, die sich unter 
www.rueckholprogramm.de registriert haben und für den ersten Rückholflug aus Panamá nach 
Deutschland vorgesehen sind. Bitte seien Sie nicht beunruhigt falls Sie keine E-Mail erhalten haben 
sollten. Es sind mehrere Flüge für die Rückholung der deutschen Touristen aus Panamá vorgesehen, 
die nun zeitnah und nacheinander stattfinden werden. Deutsche Touristen, die in Panamá gestrandet 
sind und bisher noch nicht durch die Botschaft kontaktiert wurden und nicht bereits für den Rückflug 
am Mittwoch, den 25.03 vorgesehen sind, können voraussichtlich an folgendem Rückflug teilnehmen: 
Abflug am Donnerstag, 26.03.2020 um 15:05 Uhr ab int. Flughafen Tocumen/Panamá-Stadt – 
Frankfurt/a.M. 

Perú 

Von ausländischen Regierungen organisierte Rückholflüge dürfen nach wie vor stattfinden.  Diese 
sollen über den militärischen Teil des Flughafens in Lima („Grupo Aéreo 8“) abgewickelt werden. Die 
Botschaft hat bereits die Landegenehmigung für einen Lufthansa-Flug beantragt und wartet nun auf 
die Zustimmung der Peruanischen Behörden. Darüber hinaus werden einige Deutsche bereits morgen, 
am Mittwoch, den 25. März 2020, die Möglichkeit haben, nach Europa zurückzufliegen, wenn die 
britische, die spanische und die schweizerische Regierung mit Flugzeugen von British Airways, Iberia 
und Edelweiss Rückhoflüge durchführen werden. 

+++ Update 29 – 24.03.2020, 17:00 Uhr +++ 

Paraguay 

Bis (vorläufig) zum 12.April sind für Passagierflugzeuge aus dem Ausland die Flughäfen Paraguays 
gesperrt. Im Ergebnis ist damit Flugverkehr ins Ausland für diese Zeit beendet. Frachtverkehr ist nach 
wie vor erlaubt. 

Übersicht Reisebeschränkungen 

Hier geht es zur aktualisierten Übersicht der Reisebeschränkungen in Mittel- und Südamerika. 

+++ Update 28 – 24.03.2020, 09:30 Uhr +++ 

Aktueller Stand der Rückholprogramme  

Wir haben uns bemüht, auf Grundlage der Informationen der einzelnen deutschen Botschaften und des 
Auswärtigen Amtes alle Informationen zu den Rückholprogrammen zusammenzustellen. Man sollte 
an dieser Stelle auch einmal anmerken, dass der Staat viel unternimmt, um die durch das Coronavirus 
ausgelösten Probleme der Reisenden in aller Welt abzumildern. 

Übersicht 

Hier finden Sie eine Übersicht, für welche Länder aktuell ein Rückholprogramm angeboten wird. 
Lateinamerika ist zwischenzeitlich recht stark vertreten. Nähere Informationen beim Auswärtigen Amt. 

Registrierung 

Die Kunden müssen sich hier registrieren und werden anschließend von der Botschaft kontaktiert. 
Registrieren Sie sich auf keinen Fall mehrfach. Wir hatten an dieser Stelle gemeldet, dass in 
Argentinien um tägliche Meldung gebten worden sei. Diese Meldung war, aus welcher Quelle auch 
immer stammend, unzutreffend. Die Botschaft hat klargestellt: Bitte registrieren Sie NICHT mehrfach 

http://www.rueckholprogramm.de/
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/lb-52211-Reiseeinschraenkungen-Covid-19-270320.png


Meldungen RuppertBrasil Coronavirus-Blog März 2020 
 

 
6 

 

und vor allem NICHT täglich neu in Rückholprogramm.de. Dies sorgt für eine verfälschte Datenlage 
und verursacht unnötig Arbeit. Dankeschön.“ https://www.rueckholprogramm.de/ 

Formular 

Folgendes Formular müssen die Kunden vor Rückflug ausfüllen (Ich erkenne die gesetzliche 
Verpflichtung zur Erstattung anteiliger Kosten der Katastrophenmaßnahmen an): 
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/2321196/59c5f76e3ffcd35d4fe9b2d8b5e71660/paragraph-6-
kg-erklaerung-data.pdf 

Wann gehen die Flüge 

Dies ist individuell verschieden, aber grundsätzlich gilt: sobald wie möglich. Die Termine werden von 
den Fluggesellschaften und / oder den zuständigen Botschaften und Konsulaten bekannt gegeben. 

Argentinien 

Die Bundesregierung arbeitet an Lösungen, um allen deutschen Staatsangehörigen, die in Argentinien 
gestrandet sind, die Ausreise zu ermöglichen. Die Planungen zum ersten Rückholflug sind 
abgeschlossen. Es wird nach derzeitigem Stand mindestens einen weiteren Flug geben. Noch gibt es 
auch einige wenige kommerzielle Flüge nach Europa. Solche Möglichkeiten sollten weiterhin in 
Betracht gezogen werden, auch wenn dies zunehmend schwieriger wird. 

Chile 

Zur weiteren Vorbereitung eines ersten nunmehr für Mitte der kommenden Woche geplanten und 
durch das Auswärtige Amt gecharterten Sonderflugs benötigen wir Ihre weitere Hilfe. Um den noch 
aktuellen Bedarf für einen (oder mehrere) Sonderflüge festzustellen, bitten wir Sie als Grundlage der 
notwendigen Passagierlisten, um Registrierung auf der von SAP und Auswärtigem Amt entwickelten 
Plattform, die unter https://www.rueckholprogramm.de zur Verfügung steht. 

Costa Rica 

Das Auswärtige Amt hat am 19.03.2020 angekündigt, eine Rückholaktion für Costa Rica zu starten. Ab 
dem 21.03.2020 sollen Registrierungen für Rückkehrwillige ausschließlich über 
https://www.rueckholprogramm.de durchgeführt werden. 

Ecuador 

Der internationale Flugverkehr nach Ecuador wurde bereits am 17. März eingestellt. Um die Ausreise 
der noch verbleibenden Touristen zu ermöglichen, bieten die Fluglinien kommerzielle Rückholflüge an. 

Kolumbien 

Die Botschaft geht als Termin für einen Rückflug ab Mitte der Woche aus. Die staatlich organisierten 
Rückholaktionen sind kostenpflichtig. Für ausreisewillige Deutsche, die noch nicht in Bogotá sind, 
empfiehlt die Botschaft dringend, das Zeitfenster bis Dienstag, den 24. März, 23:59 Uhr, zu nutzen, um 
sich nach Bogotá zu begeben, um an den Rückholaktionen teilzunehmen. Die Ankunft in Bogoáa ist 
am 23. und 24.3. noch möglich. 

Panamá 

Die Botschaft hat soeben die ersten Personen per E-Mail kontaktiert, die sich unter 
https://www.rueckholprogramm.de registriert haben und für den ersten Rückholflug aus Panamá nach 
Deutschland vorgesehen sind. Bitte seien Sie nicht beunruhigt, falls Sie keine E-Mail erhalten haben 

https://www.rueckholprogramm.de/
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/2321196/59c5f76e3ffcd35d4fe9b2d8b5e71660/paragraph-6-kg-erklaerung-data.pdf
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/2321196/59c5f76e3ffcd35d4fe9b2d8b5e71660/paragraph-6-kg-erklaerung-data.pdf
https://www.rueckholprogramm.de/
https://www.rueckholprogramm.de/
https://www.rueckholprogramm.de/


Meldungen RuppertBrasil Coronavirus-Blog März 2020 
 

 
7 

 

sollten. Es sind mehrere Flüge für die Rückholung der deutschen Touristen aus Panamá vorgesehen, 
die nun zeitnah und nacheinander stattfinden werden. Sobald auch Sie für die Rückholung vorgesehen 
sind, werden Sie eine entsprechende E-Mail der Botschaft erhalten. Bitte sehen Sie in der Zwischenzeit 
von Nachfragen ab. 

Perú 

Von ausländischen Regierungen organisierte Rückholflüge dürfen nach wie vor stattfinden.  Diese 
sollen über den militärischen Teil des Flughafens in Lima („Grupo Aéreo 8“) abgewickelt werden. 
Allerdings hat die peruanische Regierung noch keine Genehmigungen für solche Rückholflüge erteilt. 

Bitte beachten! 

Ein Hinweis, der für alle Länder gilt: Nur Personen, die eine entsprechende E-Mail erhalten haben, Ihre 
Teilnahme fristgerecht per E-Mail zurückgemeldet haben und auf der Passagierliste der Botschaft 
stehen, erhalten eine Bordkarte und können mitgenommen werden. Kommen Sie nicht zum Flughafen, 
wenn Sie hierzu noch keine Aufforderung erhalten haben! 

+++ Update 27 – 22.03.2020, 17:30 Uhr +++ 

Panamá 

Panamá wird heute seinen internationalen, kommerziellen Flugverkehr um 23:59 Uhr zunächst für 30 
Tage vollständig einstellen. Eine Einreise auf dem Seeweg ist aktuell nicht möglich, da der 
Personenschiffsverkehr vom Ausland nach Panama eingestellt wurde. Passagiere auf 
Personenschiffen aus dem Ausland müssen vor dem Landgang für vierzehn Tage in häusliche 
Quarantäne auf dem Schiff. Deutsche Staatsangehörige, die von dieser Maßnahme betroffen sind, 
werden gebeten, sich bei https://elefand.diplo.de zu registrieren und im letzten Feld auf der letzten 
Eingabemaske (Schritt 5 von 5) im untersten Feld „sonstige Angaben“ folgende Angaben zu machen: 

 „Quarantäne Schiff XXX (Name Schiff) bis XX.XX (das von den Behörden genannte Datum für Ende 
der Quarantäne). 

Mit Wirkung vom 18.03.2020 gilt eine Ausgangssperre zwischen 21:00 Uhr und 5:00 Uhr. Diese 
Ausgangssperre gilt auch für ausländische Touristen. Die Botschaft gibt auch Informationen über 
Hotels, in den Reisende noch übernachten können. 

Quelle: Deutsche Botschaft Panamá 

Honduras 

Honduras hat alle Grenzen wegen des Coronavirus geschlossen. Ein-und Ausreisen  (das gilt für den 
Luft-, den Land-und den Seeweg) sind für 7 Tage nicht möglich. Zudem gilt bis auf weiteres eine 
landesweite Ausgangssperre. 

Mexiko 

Die deutsche Botschaft in Mexiko hat alle Urlauber aufgerufen, wegen der weltweit immer 
reduzierteren Flugverbindungen ihre Rückreiseoptionen zu überprüfen und eine sobald wie möglich 
verfügbare, bestätigte Rückflugoption zu nutzen. 

Nicaragua: Marsch gegen den Coronavirus 

https://elefand.diplo.de/
https://panama.diplo.de/pa-de/service/02-Service
https://mexiko.diplo.de/mx-de/aktuelles/-/2318536
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Präsident Ortegas Ehefrau und Vizepräsidentin, Rosario Murillo, rief am Samstag vor einer Woche zu 
einer Demonstration (“Liebe in Zeiten des Covid-19”) auf. Und so marschierten zum Schrecken der 
Virologen Tausende durch die Hauptstadt Managua. Ein Kommentar erübrigt sich. 

+++ Update 26 – 21.03.2020, 09:20 Uhr +++ 

Brasilien stoppt Einreise 

Nachdem die brasilianische Regierung am Donnerstag bereits die Landgrenzen zu insgesamt acht 
Nachbarländern geschlossen hatte, hat sie nun gestern wegen der Covid-19-Pandemie auch die 
Einreise auf dem Luftweg eingeschränkt.  

Demnach dürfen Ausländer, die per Flugzeug aus Australien, China, Europäische Union, Japan, 
Malaysia, Norwegen, Südkorea, Schweiz und Großbritannien kommen, ab 23. März für 30 Tage nicht 
mehr einreisen.  

Die Flüge selbst wurden noch nicht eingeschränkt, aber nachdem die Airlines ohnehin schon die 
Verbindungen reduziert haben, wird sich dieser Trend sicher fortsetzen. Wer sich noch in Brasilien 
befindet, der ist gut beraten, sich schnellstens um eine Rückreisemöglichkeit zu kümmern. Soweit die 
Rückreisemöglichkeit noch nicht geklärt ist, sollten deutsche Staatsbürger sich vorsorglich beim 
COVID-19 Rückholprogramm anmelden und sich in die Krisenvorsorgeliste ELEFAND (Achtung: 
Vollkommen überlastet!) einschreiben. 

Panamá 

Ab Sonntag den 22.03.2020 um 23:59 Uhr wird der internationale Flugverkehr für 30 Tage 
eingestellt. Somit sind keine internationalen Ankünfte und Abflüge möglich. (Dies gilt für Einheimische 
und Ausländer). Nur Fracht- und humanitäre Flüge, sowie Inlandsflüge (nur Panama City – David – 
Panama City) werden bis auf weiteres normal fortgesetzt. Auch hier sollte man sich in die oben 
genannten Listen unbedingt eintragen. 

Übersicht über die aktuellen Reisebeschränkungen 

Alle Reisebeschränkungen bzw. Einreisemöglichkeiten haben wir in einer Übersicht 
zusammengefasst. (Anmerkung – Datei wird laufend aktualisiert!) 

+++ Update 25 – 20.03.2020, 09:15 Uhr +++ 

Rückholprogramm für Costa Rica 

Das Auswärtige Amt koordiniert über die Deutsche Botschaft in Costa Rica ein Rückholprogramm für 
deutsche Staatsangehörige. Alle deutschen Touristen, die daran teilnehmen möchten, sollten 
dringend das Schreiben der Deutschen Botschaft lesen und sich beim COVID-19 Rückholprogramm 
anzumelden. Darüber hinaus wird deutschen Touristen in Costa Rica empfohlen, sich unbedingt in die 
Krisenvorsorgeliste ELEFAND einzuschreiben. (Achtung: Die Krisenvorsorgeliste ELEFAND ist leider 
derart überlastet, dass das System nicht mehr verlässlich funktioniert und viel Geduld abverlangt.) 

+++ Update 24 – 20.03.2020, 07:15 Uhr +++ 

Chile 

Chile hat am 19.03. für die Dauer von 3 Monaten den Notstand ausgerufen, um der Exekutive mehr 
Befugnisse einzuräumen, effizientere Maßnahmen zur Bekämpfung des Coronavirus zu ergreifen. Die 
am 18.03. eingeführte Grenzschließung (siehe Update 17) gilt jetzt vorerst für 15 Tage. 
Zwischenzeitlich wuden die Sehenswürdigkeiten von San Pedro de Atacama bis auf Weiteres 

https://www.lavozdelsandinismo.com/nicaragua/2020-03-14/familias-nicaraguenses-marcharon-en-amor-en-tiempos-de-covid-19/?fbclid=IwAR1gnk88Zx-Iw1_FW6Xf52QnMPqgpaMS8yfEpR9W8hfmSDlUYbjz2RC0eGg
https://rueckholprogramm.de/
https://elefand.diplo.de/
https://san-jose.diplo.de/cr-de/service/coronavirus/2318338#content_0
https://rueckholprogramm.de/
https://elefand.diplo.de/
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geschlossen. Gleiches gilt für die Nationalparks und Cerro Santa Lucia in Santiago. Die Osterinsel hat 
Ein- und Abflugflüge gestrichen. 

Brasilien 

Airlines 

Hier kommt es zu zeitweisen Reduzierungen der Flüge. Gol hat alle Auslandsflüge abgesagt und 
reduziert die Inlandsflüge um 50 %. Azul fliegt international ab sofort nur noch ab Campinas (São 
Paulo) und wird ihre Inlandsflüge bis Ende April schrittweise auf 50 % reduzieren. Latam hat 90 % ihrer 
internationalen und 40 % der Inlandsflüge gestrichen. 

Sonstiges 

Seit gestern hat sich bis auf kleine Ergänzungen nichts grundsätzlich geändert. Anreisen nach Búzios 
und zur Ilha Grande sind für 15 Tage gesperrt, Ausflüge in Iguaçu für 7 Tage weitestgehend abgesagt 
sowie in Rio z.B. Corcovado und Tijuca Forest kurzfristig für 7 Tage gesperrt. 

+++ Update 23 – 19.03.2020, 08:30 Uhr +++ 

Detailinformationen zu Brasilien 

Iguaçu / Puerto Iguazú 

Die Grenze zwischen Brasilien (IGU) und Argentinien (IGR) ist geschlossen. Die argentinische 
Regierung erlaubt aber Ausländern immer noch, Puerto Iguazú in Richtung Brasilien zu verlassen. Der 
Nationalpark von Iguazú (Argentinien) ist geschlossen und wird voraussichtlich am 31. März 
wiedereröffnet. 

Rio de Janeiro 

Per Dekret der Landesregierung sind alle Schulen, Museen sowie der Zugang zum Zuckerhut 
geschlossen und alle Shows und Veranstaltungen abgesagt. Touren wie Zuckerhut, Petrópolis, Angra 
dos Reis, Ginga Tropical Show, Rio Scenarium, Maracaná sind bis Ende März ausgesetzt. Der Zugang 
nach Angra dos Reis ist auf kleine Fahrzeuge beschränkt. Der Gouverneur schlägt vor, Strände zu 
meiden, aber ein Verbot  besteht nicht. 

Minas Gerais 

Der Inhotim Kulturpark ist vom 18. März bis Anfang April geschlossen. 

Salvador 

Ab dem 18. März sind für 15 Tage alle Shows und Veranstaltungen abgesagt und die Museen 
geschlossen. 

São Paulo 

Alle Museen sind ab 17. März für 15 Tage geschlossen. 

Brasilia 

Ab dem 18. März sind für 15 Tage alle Shows und Veranstaltungen abgesagt. Besuche des Senats und 
des Kongresses sind in dieser Zeit ebenfalls nicht möglich. 
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+++ Update 22 – 19.03.2020, 06:50 Uhr +++ 

Kolumbien 

Die bereits am 16.03.2020 berichtete Einreisesperre für Nicht-Kolumbianer, die keinen festen 
Wohnsitz in Kolumbien haben, soll nach derzeitigem Stand bis zum 30. Mai 2020 gelten. Dies wird 
auch zu einer deutlichen Reduzierung des internationalen Flugverkehrs führen, weswegen es ratsam 
sein dürfte, zügig den Rückflug nach Europa anzutreten. Außerdem kann es zur Vermeidung der 
Verbreitung des Coronavirus zu Einschränkungen der Bewegungsfreiheit im Land kommen, z.B. zu 
lokalen Ausgangssperren. 

TAP Air Portugal fliegt ab sofort nur noch Rio und São Paulo an. 

Alle sonstigen Verbindungen nach Brasilien sind vorläufig bis 28. April 2020 bzw. die Verbindung nach 
Porto Alegre bis 30. Juni 2020 eingestellt. 

Brasilien 

Auf Grund der Haltung des Präsidenten dürfte Brasilien wohl nach wie vor ohne Beschränkungen 
bleiben. Wie lange das allerdings gilt, darüber wagen wir auch keine Vorhersage zu trefffen. Was 
sicherlich geschehen wird, ist, dass die Airlines die Flugfrequenzen und Ziele reduzieren werden, wie 
dies gerade bei der TAP der Fall ist. Der Bundesstaat Amazonas hat inzwischen den Zugang zu 
staatlichen Schutzgebieten gesperrt, um die in oder um diese Gebiete herum wohnhafte, am meisten 
gefährdete (indigene) Bevölkerung vor Infektionen mit dem Coronavirus zu schützen. Ohne dies selbst 
im Moment nachprüfen zu können, wurde uns berichtet, dass der überregionale Linienbusverkehr 
zwischen einzelnen Bundesstaaen eingestellt worden sei. 

Suriname und Guayana 

Es kommt vielerorts zu verstärkten Einreisekontrollen, Gesundheitsprüfungen mit 
Temperaturmessungen, in Einzelfällen auch Einreisesperren. Der internationale Flughafen von 
Suriname ist vorerst bis zum 21. März 2020 geschlossen. 

+++ Update 21 – 18.03.2020, 15:00 Uhr +++ 

Uruguay stellt Flüge von Europa ein 

Die uruguayische Regierung hat beschlossen, dass ab Freitag, 20. März, 00.00 Uhr alle Flüge von 
Europa nach Uruguay eingestellt werden (Flüge mit American Airlines in die USA sollen ab Mittwoch 
eingestellt werden). Bis zu diesem Zeitpunkt werden nur Uruguayer und Ausländer mit Wohnsitz in 
Uruguay (residentes) in Uruguay eingelassen. Soweit möglich, buchen Sie Ihre Flüge auf einen 
früheren Zeitpunkt um. Die Fluggesellschaften bieten größtenteils kostenlose 
Umbuchungsmöglichkeiten. Nutzen Sie diese! Reisen Sie nicht ohne bestätigten Flug zum Flughafen, 
sondern wenden Sie sich an Ihre Airline. Die Airlines und auch die uruguayische Regierung sind 
bemüht, allen Touristen die Ausreise zu ermöglichen. Ab 17. März sind alle Grenzen zu Argentinien 
geschlossen. 
Quelle: Dt. Botschaft, Montevideo 

Condor ist Teil der Luftbrücke 

Der Ferienflieger Condor ist Teil der Initiative „Luftbrücke“ des Auswärtigen Amtes und holt im 
Rahmen zahlreicher Sonderflüge Gäste aus Urlaubszielen zurück nach Deutschland. Unter der eigens 
eingerichteten Webseite www.condor.com/flyhome können Urlauber, die sich derzeit im Ausland 
befinden, über ein Onlineformular angeben, wo sie sich derzeit befinden. Auf dieser Basis entsendet 
das Auswärtige Amt die benötigen Sonderflüge, bei denen auch Condor zum Einsatz kommt. Gäste, 

https://www.condor.com/tca/de/fly-home
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die vom Auswärtigen Amt über ihren Rückflug informiert werden und diesen in Anspruch nehmen, 
müssen vor Flugantritt ein Formular des Auswärtigen Amts ausfüllen und werden dann umgehend 
befördert. 

Deutsche Bahn unterstützt Rückholaktion der Bundesregierung: Flugtickets oder Bordkarten gelten 
in DB-Zügen als Fahrkarten 

 Die Deutsche Bahn unterstützt die Bundesregierung bei der Rückholaktion von Reisenden aus dem 
Ausland nach Deutschland. Bordkarten der Fluglinien dienen als Bahnfahrkarte zur Weiterfahrt zum 
eigentlichen Zielflughafen in der Heimat. DB-Vorstandsvorsitzender Dr. Richard Lutz: „Wir helfen 
schnell und unbürokratisch. Zusammen mit der Bundesregierung und den Luftfahrt-Gesellschaften 
bieten wir Sicherheit für all jene, die jetzt im Ausland festsitzen und nach Hause kommen wollen.“ 
Daher bietet die Deutsche Bahn Fluggästen eine kostenlose Weiterreise zu ihren eigentlichen 
Zielflughäfen in Deutschland an. Die Flugtickets oder Bordkarten werden als Fahrkarte in den Zügen 
der Deutschen Bahn anerkannt. Diese Regelung gilt ab sofort zunächst bis Ende des Monats. 

Quelle: https://www.deutschebahn.com/de/presse/pressestart_zentrales_uebersicht/Deutsche-Bahn-
unterstuetzt-Rueckholaktion-der-Bundesregierung-Flugtickets-oder-Bordkarten-gelten-in-DB-Zuegen-
als-Fahrkarten–5034512?contentId=1204030 

+++ Update 20 – 18.03.2020, 06:40 Uhr +++ 

Bolivien schließt die Grenzen 

Jetzt ist es auch in Bolivien so weit. Gestern hat der Präsident Boliviens neue Maßnahmen gegen die 
Verbreitung des Coronavirus erlassen, die vorerst bis 31. März gelten. 

• Innerhalb von 48 Stunden werden die bolivianischen Grenzen für alle Ausländer geschlossen. 
Nur noch Bolivianer und Personen mit Wohnsitz in Bolivien dürfen dann – nach 
Gesundheitskontrolle – einreisen. 

• Innerhalb von 72 Stunden werden alle internationalen Flüge ausgesetzt. Inlandsflüge werden 
nur noch für Frachtflüge zugelassen. 

• Arbeitszeiten für alle privaten/öffentlichen Arbeitnehmer werden auf die Zeit von 08:00 bis 
13:00 Uhr beschränkt. 

• Ab Mittwoch sind Supermärkte und Märkte nur noch bis 15:00 Uhr geöffnet. 
• Öffentliche Verkehrsmittel verkehren nur bis 16:00 Uhr. Privater Fahrzeugverkehr sowie die 

Seilbahn “Teleférico” sind von 18:00 bis 05:00 Uhr mit wenigen Ausnahmen verboten. 

+++ Update 19 – 17.03.2020, 22:45 Uhr +++ 

Konzertierte Rückholaktion für Deutsche 

Die zahlreichen Verschärfungen von Ein- und Ausreisebestimmungen weltweit, haben in vielen 
Ländern zu einer deutlichen Reduzierung oder Einstellung des Flugverkehrs geführt. Die 
Bundesregierung will allen Deutschen, die hierdurch im Ausland gestrandet sind, eine Rückkehr nach 
Deutschland ermöglichen. Hierfür hat die Bundesregierung bis zu 50 Millionen Euro bereitgestellt. 

An erster Stelle wird eine Reihe besonders betroffener Länder stehen, zunächst insbesondere 
Marokko, die Dominikanische Republik, Ägypten, die Malediven und die Philippinen. Reisende in diesen 
und in allen anderen Ländern sollten sich zunächst über die Reise- und Sicherheitshinweise 
informieren, und Kontakt zu ihrem Reiseveranstalter oder ihrer Fluggesellschaft aufnehmen und sich 
in die Krisenvorsorgeliste (www.diplo.de/elefand) eintragen. 
Quelle: Auswärtiges Amt 

„Reisewarnung“ 

https://www.deutschebahn.com/de/presse/pressestart_zentrales_uebersicht/Deutsche-Bahn-unterstuetzt-Rueckholaktion-der-Bundesregierung-Flugtickets-oder-Bordkarten-gelten-in-DB-Zuegen-als-Fahrkarten--5034512?contentId=1204030
https://www.deutschebahn.com/de/presse/pressestart_zentrales_uebersicht/Deutsche-Bahn-unterstuetzt-Rueckholaktion-der-Bundesregierung-Flugtickets-oder-Bordkarten-gelten-in-DB-Zuegen-als-Fahrkarten--5034512?contentId=1204030
https://www.deutschebahn.com/de/presse/pressestart_zentrales_uebersicht/Deutsche-Bahn-unterstuetzt-Rueckholaktion-der-Bundesregierung-Flugtickets-oder-Bordkarten-gelten-in-DB-Zuegen-als-Fahrkarten--5034512?contentId=1204030
http://www.diplo.de/elefand
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Das Auswärtige Amt hat vor nicht notwendigen, touristischen Reisen in das Ausland gewarnt, da mit 
starken und weiter zunehmenden drastischen Einschränkungen im internationalen Luft- und 
Reiseverkehr, und der weltweiten Einreisebeschränkungen, Quarantänemaßnahmen und der 
Einschränkung des öffentlichen Lebens in vielen Ländern zu rechnen sei. Als Begründung wurde 
darauf hingewiesen, dass immer mehr Airlines Flüge reduzieren und dadurch Rückflüge gefährdet 
seien. 

Daraus wurde in den Nachrichten eine „weltweite Reisewarnung“. Dies aber nun als Begründung 
anzusehen, um zum Beispiel Tickets zurückzugeben und eine Erstattung des Flugpreises zu erwarten 
– davor sei gewarnt. Hier wird es immer auf den Einzelfall ankommen, denn im Kern ist – jedenfalls im 
Moment – diese Reisewarnung eigentlich nicht mehr als eine, sicher vernünftige, Empfehlung. Aber es 
ist keineswegs so, dass die Fluglinien, so lange sie einen Hin- und Rückflug anbieten, immer kostenfrei 
zu stornieren bereit wären. Unsere Erfahrungen zeigen ein anderes Bild, wobei bei klaren Fällen auch 
noch auf Gutscheine (Voucher) anstatt einer Flugkostenerstattung verwiesen wird. Bei diesem 
Verhalten von Leistungsträger wird es auch nicht ausbleiben, dass Reiseveranstalter sich schon aus 
wirtschaftlichen Gründen dieser Betrachtungsweise momentan anschließen (müssen). 

Es ist sicher in vielen, wenn nicht gar den meisten Fällen sinnvoll, Reisen in der nächsten Zeit zu 
verschieben. Aber ebenso sinnvoll dürfte es auch sein, in Anbetracht der jetzigen, fast einmaligen 
Ausnahmesituation dies mit dem Partner, sei es Reisebüro oder Reiseveranstalter, einvernehmlich 
vorzunehmen. So werden sich Umbuchungen, Verschiebungen, aber auch ein Rücktritt von einer Reise 
in vernünftiger Art und Weise abwickeln lassen. In diese Richtung geht auch die nachstehende 
Stellungnahme. 

Stellungnahme des Chefs der Verbraucherzentrale Bundesverbands 

Berlin (dpa) – Urlauber und Reiseveranstalter sollten bei abgesagten Reisen auf Rat von 
Verbraucherschützern möglichst auf Gutscheine setzen. Das rät der Chef des Verbraucherzentrale 
Bundesverbands, Klaus Müller. 

“Verbraucher müssen frei entscheiden können, ob der Reisepreis erstattet werden soll oder sie das 
Angebot eines mindestens ein Jahr lang gültigen Gutscheins annehmen, den sie flexibel einsetzen 
können”, sagte Müller weiter. Wer das könne, solle aber Gutscheine nutzen, um den Reiseunternehmen 
Liquidität zu erhalten. 

+++ Update 18 – 17.03.2020, 08:15 Uhr +++ 

Costa Rica erlässt Einreisesperre für Touristen 

Costa Rica hat für den Zeitraum vom 19. März 2020 0:00 Uhr bis 12. April 2020 23:59 Uhr eine 
Einreisesperre für Touristen verhängt. Es können in diesem Zeitraum nur Costa-Ricaner oder Inhaber 
einer Aufenthaltserlaubnis/Residentes einreisen. Dies gilt für Einreisen auf dem Land-, See- und 
Luftweg. 
Die Ausreise bleibt gestattet. Mit Ausreiseproblemen ist aufgrund fehlender Flugkapazitäten dennoch 
zu rechnen. 
Quelle: Auswärtiges Amt 

Brasilien 

Bisher gibt es in Brasilien keine Einschränkungen. Angesichts der Haltung der Nachbarländer nehmen 
inzwischen in Brasilien die Stimmen zu, die eine Schließung des Luftraums für internationale Flüge 
fordern. Die deutsche Botschaft in Brasília hält eine Schließung oder zumindest eine starke 
Einschränkung des internationalen Luftverkehrs für wahrscheinlich. Diese könnte jederzeit auch ohne 
weitere Vorankündigung erfolgen. Vor diesem Hintergrund erscheint es jetzt angezeigt, Rückfluge 
nach Europa vorzuverlegen und so bald wie möglich anzutreten. 
Quelle: Auswärtiges Amt 

https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/costarica-node/costaricasicherheit/224816#content_0
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/brasilien-node/brasiliensicherheit/201092#content_0
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+++ Update 17 – 16.03.2020, 17:15 Uhr +++ 

Chile schließt die Grenzen 

Nachdem es bisher immer andere Informationen gab, hat nun heute die chilenische Regierung 
beschlossen, die Grenzen ab Mittwoch, dem 18. März 2020, zu schließen. Sie folgt damit dem 
Vorgehen der Nachbarländer im Kampf gegen den Coronavirus. Das bedeutet, dass Ausländern (die 
keinen chilenischen Wohnsitz haben) die Einreise nach Chile verboten wird, sei es auf dem Luft-, See- 
oder Landweg. Auch das Aussteigen von einer Kreuzfahrt an der chilenischen Küste ist verboten. Wie 
lange der Zustand andauert, bleibt abzuwarten. 

+++ Update 16 – 16.03.2020, 16:15 Uhr +++ 

Aktueller Stand in Kolumbien 

• Aktuell gibt es 45 bestätigte Coronavirus – Fälle in Kolumbien. 
• Bis auf Weiteres sind eine Vielzahl an Museen, Nationalparks und anderen öffentlichen 

Einrichtungen (darunter Schulen und Universitäten), geschlossen. Bis auf Weiteres sind 
Veranstaltungen mit mehr als 150 Personen untersagt. 

• Bis auf Weiteres gilt ab heute ein striktes Einreiseverbot für alle Ausländer! (Außer diese 
haben ihren festen Wohnsitz in Kolumbien. In diesem Fall ist die Einreise erlaubt, aber die 
Ankommenden müssen sich 14 Tage in Quarantäne begeben.) Dies gilt für die Anreise mit 
dem Flugzeug, per Schiff oder auf dem Landweg. 

• Auf Grund des Einreiseverbotes gehen wir davon aus, dass der Flugverkehr zwischen Europa 
und Kolumbien eingeschränkt sein wird. Reisende sollten schnellst möglich die Heimreise 
antreten, bevor keine Flüge mehr starten. 

Aktueller Stand in Costa Rica 

• Wie schon berichtet, wird Costa Rica keine Reiseeinschränkungen und Flugverbote 
aussprechen. 

• Reisende, die aktuell im Land sind, können ihre Programme im Moment ohne 
Einschränkungen weiterführen. 

• Veranstaltungen mit mehr als 100 Personen sind z.Zt. verboten und Restaurants/Bars dürfen 
maximal 50 Personen inklusive Personal auf einmal bewirten. Die Bevölkerung wird 
angehalten, zuhause zu bleiben. Die Bewegungsfreiheit ist jedoch noch uneingeschränkt. Es 
ist aber anzunehmen, dass mit steigenden Fallzahlen hier auch Änderungen eintreten. 

• Direktflüge aus Europa (LH, EDW, BA, KL, AF und IB) verkehren nach aktuellen Infos für die 
nächsten Tage noch normal. Wir rechnen bis Ende März mit einer Ausdünnung der 
Frequenzen und mit einer kompletten Einstellung der Flugverbindungen im April. Zu diesem 
Zeitpunkt dürften die meisten Reisenden zurückgekehrt sein und viele Reisen aus Europa nicht 
mehr angetreten werden. 

• Flüge via die USA sind wegen der Einreisesperre für Europäer und dem ausgedünnten Flugplan 
bereits schwierig. 

 Empfehlung: 

• Anstehende Reisen mit Ankunft im März und April auf ein späteres Datum umbuchen. Wegen 
der Entwicklung im Flugverkehr ist es ratsam, aktuell nicht nach Costa Rica zu fliegen. 

• Gäste, die sich bereits in Costa Rica befinden und einen Rückflug bis und mit 22. März geplant 
haben, sollen ihre Reise normal zu Ende führen und sich über den aktuellen Stand der Flüge 
z.B. auf der Webseite der Airlines informieren. Bei einem späteren Rückflug als dem 22. März 
wäre es ratsam, eine frühere Heimreise zu planen. 

Austrian Airlines 
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Nachdem weltweit täglich neue Einreisestopps verhängt werden und die Nachfrage nach Flugreisen 
rapide zurückgeht, wird Austrian Airlines den Flugbetrieb ab Mittwochnacht, den 18. März 2020 
vorübergehend einstellen. Zunächst streicht Austrian Airlines alle Flüge bis zum 28. März 2020. 

+++ Update 15 – 16.03.2020, 10:45 Uhr +++ 

Rückholflüge aus Ecuador 

Nachdem Ecuador bereits am 13.03.2020 für alle Einreisenden aus besonders betroffenen Ländern, 
darunter auch Deutschland, eine verpflichtende Quarantäne von 14 Tagen eingeführt hatte, wurde am 
14.03.2020 die Schließung der Grenzen für den internationalen Reiseverkehr angekündigt. Der 
Flugverkehr nach Ecuador wird ab Sonntag, 15.03.2020, 23:59 Uhr eingestellt, ab Montag, 
16.03.2020 23:50 Uhr gibt es  keine Flüge mehr, um das Land zu verlassen. Um die Ausreise der noch 
verbleibenden Touristen zu ermöglichen, werden in den nächsten Tagen noch Rückholflüge 
angeboten. Bisher bestätigt sind durch den Flughafen Quito Flüge durch Air France und KLM für 
Dienstag, den 17. März. Weitere KLM-Flüge für Mittwoch und Donnerstag sind geplant, aber noch 
nicht bestätigt. 

Wir raten daher allen deutschen Touristen, die sich derzeit in Ecuador befinden, so schnell wie möglich 
Kontakt mit der Fluglinie aufzunehmen, um zu klären, wann und wie die Rückreise möglich ist. 
Überprüfen Sie Ihre Reisepläne und kontaktieren Sie Ihren Reiseveranstalter bzw. die Fluggesellschaft 
um zu klären, wann und wie eine Rückreise möglich ist. 

Quelle: Auswärtiges Amt 

+++ Update 14 – 16.03.2020, 10:15 Uhr +++ 

Argentinien schließt die Grenzen 

Argentinen hat ein vollständiges Einreiseverbot bis 30. März 2020 verfügt, von dem nur Einheimische 
ausgenommen sind. 

+++ Update 13 – 16.03.2020, 08:45 Uhr +++ 

Perú erklärt Ausnahmezustand 

Bereits vor der Verhängung des Ausnahmezustands hatte die peruanische Regierung ab dem 
16.03.2020 sämtliche Flüge sowohl aus als auch nach Europa und Asien für eine Dauer von derzeit 30 
Kalendertagen ausgesetzt. 

Nun ist ein Dekret über die Verhängung des Ausnahmezustands in Kraft getreten 
(https://busquedas.elperuano.pe/normaslegales/decreto-supremo-que-declara-estado-de-
emergencia-nacional-po-decreto-supremo-n-044-2020-pcm-1864948-2), die Details sind bezüglich 
vieler Regelungen jedoch noch unklar. 

Gemäß Artikel 8.1 des Dekrets werden die Grenzen des Landes geschlossen und der internationale 
Transport von Passagieren auf dem Land-, Luft-, See- und Flussweg unterbrochen. Dies soll ab 
Montag, den 16. März 2020, 23:59 Uhr in Kraft treten.  
Gemäß Artikel 4, Absatz 4.1 Buchstabe i darf man sich noch auf der Straße bewegen, um ein Hotel zu 
erreichen, allerdings nur, um sich dort in Quarantäne zu begeben. 

Quelle: Deutsche Botschaft Lima 

Nutzen Sie die Krisenvorsorgeliste des Auswärtigen Amtes – “Elefand” 

https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/ecuador-node/ecuadorsicherheit/223232#content_0
https://busquedas.elperuano.pe/normaslegales/decreto-supremo-que-declara-estado-de-emergencia-nacional-po-decreto-supremo-n-044-2020-pcm-1864948-2
https://busquedas.elperuano.pe/normaslegales/decreto-supremo-que-declara-estado-de-emergencia-nacional-po-decreto-supremo-n-044-2020-pcm-1864948-2
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Wenn Sie sich als Deutsche/r in einem der Problemländer wie z.B. Perú, Ecuador, Argentinien usw. 
befinden, sollten Sie sich auf jeden Fall (auch wenn Sie Kontakt zu Ihrem Veranstalter haben) für die 
(Rest-) Dauer ihres Aufenthalts in die Liste „Elektronische Erfassung von Deutschen im Ausland 
(Elefand)“ eintragen (https://elefand.diplo.de).  Über dieses Informationssystem kann die Botschaft 
Sie per E-Mail erreichen. Gerade bei gesperrten Grenzen kann das der (einzige) Weg zur Rückreise 
sein! 

+++ Update 12 – 15.03.2020, 18:10 Uhr +++ 

Uruguay  

Kaum hat die Botschaft Uruguays erklärt, es gäbe keine Reiseeinschränkungen, meldet die deutsche 
Botschaft in Montevideo: 

Die uruguayische Regierung hat eine verpflichtende 14-tägige Quarantäne für Reisende aus 
Deutschland und anderen betroffenen Staaten eingeführt. Die Quarantäne gilt ab Ausreise aus 
Risikogebieten. 

Belize 

In Belize will müssen ab sofort Einreisende aus China, Frankreich, Deutschland, Italien, Iran, Japan, 
Südkorea und Spanien in eine 14-tägige Quarantäne. 

+++ Update 11 – 15.03.2020, 16:15 Uhr +++ 

Chile 

Leider ist inzwischen die Verfallzeit von Regierungsaussagen immer kürzer. Noch vor nicht allzu 
langer Zeit war die Nachrichtenlage so, dass man noch von einem relativ normalen Urlaubsverlauf in 
Chile ausgehen konnte (siehe Update 3).  

Aber nun hat das chilenische Gesundheitsministerium  bekannt gegeben, dass Reisende aus 

Iran, China, Deutschland, Frankreich, Spanien und Italien 

ab sofort bei Einreise in eine 14-tägige Quarantäne müssen. Dabei soll der Zwischenstopp eines 
Fluges nicht als Aufenthalt in einem dieser Länder gelten (eine Ausnahme, der wir im Moment mit 
Vorsicht begegnen würden). Wie die Quarantäne technisch erfolgen soll, ist ebenso unklar wie zu dem 
Zeitpunkt, als diese Regelung nur für Einreisen aus Italien und Spanien galt. Im Übrigen haben wir von 
unseren Partnern vor Ort in Chile erfahren, dass vereinzelt Hotels vor Ort die Saison schließen, um 
Infektionen zu vermeiden. 

Fazit: Im Moment ist von einer Chilereise im Laufe der nächsten 3 bis 4 Wochen, bis die Situation sich 
hoffentlich etwas „bereinigt“ hat, abzuraten. 

+++ Update 10 – 15.03.2020, 11.30 Uhr +++ 

Uruguay 

Die Botschaft von Uruguay gibt bekannt, dass Uruguay nach den Richtlinien der 
Weltgesundheitsorganisation und im Einklang mit den internationalen Gesundheitsvorschriften 
vorgeht. Daher werden bis zum heutigen Tage keine zusätzlichen Kontrollen durchgeführt, und es 
sind keine Einschränkungen für die Einreise in das Land in Kraft gesetzt worden. Allerdings ändert sich 
zurzeit die Lage überall sehr schnell. Sollte es zu den genannten oder anderen Maßnahmen kommen, 
wird die Botschaft die Öffentlichkeit darüber unterrichten. 

https://elefand.diplo.de/
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Bisher sind 4 Fälle gemeldet. Die Betroffenen sind zwischen 3. März und 6. März aus Mailand 
kommend eingereist. Lt. Gesundheitsministerium sind die Patienten stabil und zu Hause. 

Panama 

Das Land hat den Ausnahmezustand erklärt. Die Einreise auf dem Luftweg aus Europa wird nun 
verboten. Häfen werden für die Personenschifffahrt bis auf weiteres geschlossen. 

Kolumbien 

Für alle Europäer hat Kolumbien seine Grenzen geschlossen. Möglicherweise wird der Flugverkehr 
von und nach Europa zudem ab dem 16.03.2019 eingestellt. Wer sich noch in Kolumbien befindet, 
sollten so schnell wie möglich Kontakt mit der Fluglinie aufzunehmen, um zu klären, wann und wie die 
Rückreise möglich ist. 

Paraguay 

Das Land setzt Flüge und Einreisen aus Europa aus. 

Peru 

Vom 16. März an sind sämtliche Flüge sowohl aus als auch nach Europa und Asien für eine Dauer 
von derzeit 30 Kalendertagen ausgesetzt. 

Trinidad und Tobago 

Der karibische Inselstaat verbietet Einreisen unter anderem von Deutschen. 

Venezuela 

Das Land setzt Flüge und Einreisen aus Europa aus (Anmerkung: Auf Grund der Lage im Land wird 
von einer Reise seit langem abgeraten). 

Jamaika 

Jamaika hat am 10. März 2020 die bereits für China, Südkorea, Singapur, Iran und Italien geltende 
Einreisesperre auch auf aus Deutschland, Frankreich und Spanien kommende Reisende ausgeweitet. 
Ausschließliches Entscheidungskriterium für die Zurückweisung ist der Aufenthalt in einem (oder 
Transit durch eines) der genannten Länder innerhalb der letzten 14 Tage. Ob die Person bereits 
Symptome einer Erkrankung zeigt oder nicht, spielt für das Einreiseverbot keine Rolle. 

+++ Update 9 – 15.03.2020, 08:50 Uhr +++ 

(Quito, Pichincha 14./15.03.2020) – Ab Sonntag, den 15.03.2020, 23:59 Uhr, dürfen ausländische 
Staatsbürger nicht mehr nach Ecuador einreisen! Die Maßnahme gilt sowohl für ausländische 
Fluggäste, die auf Flügen ankommen, die auf den vier internationalen Flughäfen des Landes landen, 
als auch für Personen, die über den internationalen Land- oder Seeverkehr ankommen.  Für In- und 
Ausländer mit Wohnsitz in Ecuador gilt dieses Verbot ab Montag, den 16. März um 23:59 Uhr. 

Für die Zeit bis dahin wird die Beschränkung der Einreise von Passagieren aus den chinesischen 
Provinzen Hubei und Guangdong, Spanien, Iran, Frankreich, Südkorea, Italien, Deutschland, Schweiz, 
Schweden, dem Vereinigten Königreich, den Niederlanden, Norwegen und Dänemark  sowie den 
Staaten Massachusetts, Kalifornien, New York und Washington beibehalten. Wer bis Sonntag, 23:59 
Uhr, in Ecuador eintrifft, muss 14 Tage lang in Quarantäne. 
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Die Abreise aus Ecuador ist nicht eingeschränkt. Allerdings sind als Präventionsmaßnahme auch 
Grenzschließungen vorgesehen. Die einzigen Punkte, die in Betrieb sind: Im Norden die internationale 
Brücke von Rumichaca, San Miguel und Puerto del Carmen – im Süden werden die Grenzübergänge 
von Huaquillas, Macara und Zapotillo ermöglicht. Bezüglich des Galápagos-Archipels soll in den 
nächsten Stunden ein weiteres Protokoll folgen. 

Wir empfehlen, nicht nur nicht mehr nach Ecuador zu reisen, sondern auch möglichst umgehend 
auszureisen, da nicht klar ist, welche Möglichkeiten dazu in den nächsten Tage noch vorhanden sind. 

+++ Update 8 – 13.03.2020, 17:00 Uhr +++ 

Panamá 

Panamá hat keine Einreisebeschränkungen erlassen, aber zwischenzeitlich ähnliche Einschränkungen 
im öffentlichen Leben wie in Deutschland, so dass bis Ende März eine Reise nach Panamá wenig 
empfehlenswert ist. Alle Informationen finden Sie in unserem Panamá-Infoblatt. 

Mexiko 

In Mexiko gibt es keine Einschränkungen. Aktuelle Informationen erhält man auch über die Infoseite 
der mexikanischen Botschaft. 

+++ Update 7 – 13.03.2020, 10:00 Uhr +++ 

Bolivien 

Bolivien stellt Flugverbindungen von und nach Europa ab 14.03.2020 vorläufig ein. (Das betrifft für 
Verbindungen aus Deutschland vor allem den Air Europa-Direktflug Madrid – Santa Cruz). Das Land ist 
aber auch über andere Flüge erreichbar. Einreisebeschränkungen und sonstige Einschränkungen im 
Land selbst gibt es derzeit nicht. Bolivien selbst ist mit 3 Fällen (alles Einreisen aus dem Ausland) 
noch wenig betroffen. 

Costa Rica 

Costa Rica erklärt, keine Einreisebeschränkungen ausrufen zu wollen und folgt den Empfehlungen der 
Weltgesundheitsorganisation WHO, welche Grenzschliessungen als ineffizient und kontraproduktiv 
bezeichnen. Dies wurde gestern nochmals offiziell von den costaricanischen Gesundheitsbehörden 
und dem Touristboard ICT bestätigt. 

Kolumbien 

Neue Einreisebestimmungen Kolumbien 

• Bis auf weiteres müssen sich Reisende, die aus China, Italien, Spanien und Frankreich 
ankommen – egal welcher Nationalität – 14 Tage lang in Eigen-Quarantäne begeben! Dies gilt 
auch für Flugverbindungen nach Kolumbien mit Umstieg in China, Italien, Spanien oder 
Frankreich. 

• Vor Ankunft in Kolumbien muss von den Reisenden ein online Formular ausgefüllt werden, 
welches bei Einreise sowohl in ausgedruckter wie auch digitaler Form vorgelegt werden muss, 
und in dem der Aufenthaltsort der letzten 14 Tage, potentielles Auftreten von Symptomen und 
potentieller Kontakt mit möglichen Infizierten abgefragt wird. 

• Bei der Passkontrolle werden Fragen (ähnlich denen im Formular) gestellt und es kann die 
Körpertemperatur gemessen werden. 

Perú 

https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/Panam%C3%A1-Info.pdf
https://embamex.sre.gob.mx/alemania/index.php/de/
https://embamex.sre.gob.mx/alemania/index.php/de/
https://neptunocolombia.us3.list-manage.com/track/click?u=eb3641964685e031669f7c8eb&id=595449dce1&e=0931d966a8
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Ab sofort müssen Reisende, die aus China, Italien, Spanien und Frankreich 14 Tage Quarantäne. Gilt 
auch für Umsteigeflüge! 

Brasilien 

Es bestehen keine Einreisebeschränkungen. Gesundheitskontrollen bei der Einreise sind aber 
einzuplanen. Informationen auf portugiesisch unter https://www.saude.gov.br/saude-de-a-
z/coronavirus 

+++ Update 6 +++ 

Ecuador 

13.03.2020 – Einreisende aus Deutschland müssen (neben Einreisenden aus anderen Regionen), wie 
in Argentinien, sich für 14 Tage in Quarantäne begeben. 

+++ Update 5 +++ 

Paraguay 

13.03.2020 – Paraguay stellt Flüge von und nach Europa vom 14.03. – 26.03. ein  Weitere Infos ? 

+++ Update 4 +++ 

Guatemala 

Seit 12. März 2020 besteht für europäische Staatsangehörige, die aus Europa, China, Iran oder 
Südkorea nach Guatemala einreisen wollen, ein Einreiseverbot. Gültig vorläufig bis 9. April 2020. 

+++ Update 3 +++ 

Chile 

Neue Einreiseregelung Chile: Die chilenischen Gesundheitsbehörden stellen seit 11.03.2020 
ausnahmslos alle Einreisenden aus Spanien und Italien unter 14-tägige „häusliche Quarantäne“, auch 
wenn keine Symptome für eine COVOD-19-Erkrankung bestehen. Dies gilt auch nach einem nur kurzen 
Umsteigeaufenthalt auf einem spanischen oder italienischen Flughafen. Wie sich häusliche 
Quarantäne für Touristen und Geschäftsreisende ohne eigene Wohnung in Chile darstellen soll, bleibt 
zur Zeit unklar. Jedenfalls muss sich der Reisende in einem geschlossenen Raum aufhalten, darf sich 
nicht frei bewegen und keinen direkten Kontakt zu anderen Menschen haben. Dies kann durch Rückruf 
seitens der Gesundheitsbehörde überprüft werden. Nichtbeachtung ist mit Strafe bedroht. Quelle: 
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/chilesicherheit/201230 

Ungeachtet der Informationen von Chiles Gesundheitsbehörden bezüglich der vorgeschriebenen 
Quarantäne für Passagiere, die über Spanien und Italien nach Chile einreisen, konnten unsere Partner 
vor Ort aktuell am Flughafen Santiago (SCL) feststellen, dass diese Passagiere in der Praxis (noch??) 
nicht unter Quarantäne gestellt werden. Bei Unstimmigkeiten in der Erklärung des 
Gesundheitszustandes oder bei offensichtlichen Anzeichen und Symptomen der Krankheit, wie z.B. 
gemessenes hohes Fieber wird der Fluggast zur weiteren Untersuchung in einen speziell autorisierten 
Bereich des Flughafens gebracht. In einer Infografik werden die einzelnen Schritte bei Ankunft am 
Flughafen in Chile übersichtlich erklärt. Ansonsten gibt es im Land im Moment keine 
Einschränkungen für Reisende. 

+++ Update 2 +++ 

https://www.saude.gov.br/saude-de-a-z/coronavirus
https://www.saude.gov.br/saude-de-a-z/coronavirus
https://aeronauticapy.com/2020/03/12/urgente-paraguay-suspende-vuelos-desde-y-hacia-europa/?fbclid=IwAR0bZRtGsclSj-Zg0J_iLsPtQbp8vomNpVw1vJsZNQSG7x842108ZIQCBPQ
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/chilesicherheit/201230
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/DE_Infografik_Coronavirus_FlughafenSCL.pdf
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El Salvador 

El Salvador hat eine Einreisesperre für alle ausländischen Reisenden erlassen. Diese Regelung gilt 
zunächst für die nächsten 21 Tage. Über Ausnahmen ist derzeit noch nichts bekannt. 

+++ Update 1 – 12.03.2020, 09:00 Uhr +++ 

Argentinien 

 
In Argentinien gilt: Staatsbürger aus Hochrisikogebieten (China, Iran, ganz Europa) müssen 14 Tage in 
Quarantäne! https://www.clarin.com/sociedad/cuarentena-coronavirus-argentina-paises-riesgo-
viajeros-vuelven-pais_0_rQLWFB_r.html 

Argentinien erteilt für 30 Tage keine Visa (zur Arbeitsaufnahme) aus u.a. Europa, China und USA ins 
Land. Aus den Ländern einreisende Argentinier müssen 2 Wochen in Quarantäne. Es ist anzunehmen, 
dass diese Regelung auf Touristen ausgeweitet wird. 

13.03.2020, 08:30 – Wie befürchtet müssen nun auch alle Touristen aus den besonders betroffenen 
Ländern (also auch aus Europa), die ab jetzt nach Argentinien einreisen, 14 Tage in Quarantäne. Bei 
Einreise müssen sie ein Domizil angeben und dort die nächsten 14 Tage verweilen. Demzufolge sollte 
man Einreisen in den nächsten 30 Tagen vermeiden und entsprechende Reisen umbuchen/verschieb 

 

https://www.clarin.com/sociedad/cuarentena-coronavirus-argentina-paises-riesgo-viajeros-vuelven-pais_0_rQLWFB_r.html
https://www.clarin.com/sociedad/cuarentena-coronavirus-argentina-paises-riesgo-viajeros-vuelven-pais_0_rQLWFB_r.html
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